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US-Midterms: Demokraten gewinnen deutlich
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*: Die Renditen von 10-jahrigen Staatsanleihen in US-Dollar sind nach den US-Midterms um 2 Basispunkt auf 4.93 % gesunken.
**: Die US-Aktien-Futures (S&P 500 Index) deuten auf eine positive Eréffnung hin. Der Handel der US-Borsen startet um 15: 30 Uhr (Mitteleuropaische Zeit).

Kursangaben per 04. November 2026 (10:00 Uhr).

Bei den US-Zwischenwahlen gewinnen die Demokraten die Mehrheit in beiden Parlamentskammern. Der Hand-
lungsspielraum des US-Prisidenten fiir die verbleibenden zwei Amtsjahre wird dadurch eingeschrinkt. Beide
Parteien konnen sich kiinftig gegenseitig blockieren, was grundsitzliche Reformvorhaben unwahrscheinlich
macht. Fiir die Finanzmirkte stehen nun wieder die fundamentalen Treiber wie Konjunktur, Unternehmensge-
winne und Bewertungen im Vordergrund. Wir behalten die leicht defensive Portfolioausrichtung bei.
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Demokraten mit Mehrheit in beiden Kammern

Bei den US-Zwischenwahlen («Midterms») vom 3. Novem-
ber erzielten die Demokraten einen deutlichen Wahlerfolg.
Sie eroberten sowohl im Reprisentantenhaus als auch im
Senat die Mehrheit. Dabei kam es zu einigen Uberraschun-
gen: So konnten die Demokraten erstmals seit tiber 30 Jah-
ren einen Senatssitz in Texas ergattern und in Kansas zum
ersten Mal seit 1932 einen Sitz gewinnen. Das Ergebnis be-
deutet eine klare politische Niederlage fur Prasident Donald
Trump und gilt als Ausdruck der Unzufriedenheit mit seiner
Wirtschafts- und Aussenpolitik. Die steigenden Lebenshal-
tungskosten haben die Wihlerstimmung besonders beein-
flusst.

US-Dollar unter Druck

Die Markte reagierten relativ verhalten auf den Wahlaus-
gang, da die Marktauguren mit einem Sieg der Demokraten
gerechnet haben (jedoch nicht in dieser Deutlichkeit). Posi-
tiv ist, dass Donald Trump das Resultat akzeptiert. Anle-
gende befiirchten, dass sich zusitzliche Konjunkturmass-
nahmen und Steuersenkungen schwieriger umsetzen las-
sen. Gleichzeitig konnten strengere Regulierungen im Tech-
nologiesektor und bei kiinstlicher Intelligenz an Bedeutung
gewinnen. Die Futures deuten auf eine leicht positive Eroff-
nung der US-Bdrsen hin (+0.3 %). Der US-Dollar-Index liegt
0.5 % im Minus, wihrend der Goldpreis 2.7 % im Plus ist.

Eingeschrinkter Handlungsspielraum fiir den Prisidenten
Dank ihrer Mehrheiten in beiden Parlamentskammern kon-
nen die Demokraten kinftig Gesetzesvorhaben initiieren,
Untersuchungsausschiisse einsetzen und die politische
Kontrolle tiber die Administration verstirken, was den poli-
tischen Handlungsspielraum fur Trump wihrend der ver-
bleibenden zwei Jahre seiner Amtszeit deutlich einschrinkt.
Der Prasident kann jedoch ein vom Kongress verabschiede-
tes Gesetz mit seinem Veto stoppen. Der Kongress wiede-
rum kann ein solches Veto nur mit einer Zweidrittelmehr-
heit in beiden Kammern lberstimmen, welche die Demo-
kraten trotz des deutlichen Wahlsieges nicht erreichen. Der
Fokus des US-Prasidenten durfte nun sich starker auf Berei-
che verlagern, in denen er mehr Ermessensspielraum hat
(Stichwort "Executive Orders"), etwa die Aussenpolitik und
den Handel.

Wie sollen sich Anlegende verhalten?

Die zentrale Botschaft fiir Anlegende ist, den Fokus auf die
fundamentalen Faktoren wie das konjunkturelle Umfeld,
die Gewinnentwicklung oder Bewertung zu richten, da die
Mirkte den politischen Larm hiufig ausblenden. Die Markte
werden sich nun wieder auf die zentralen Themen Kl und
den Konflikt im Nahen Osten konzentrieren. Die Resultate
der US-Zwischenwahlen kénnen beide Themen zumindest
indirekt beeinflussen. Fur gemischte Anlageportfolios blei-
ben wir bei einer insgesamt leicht defensiven Positionie-
rung mit einer tieferen Gewichtung der Aktienquote (iiber
die Region Schwellenlinder) sowie einem Ubergewicht bei
Obligationen (Uber die Regionen USA, Eurozone sowie
Schwellenlinder) und Gold.

Die in diesem Dokument verwendeten Informationen stammen aus Quellen, welche die Luzerner Kantonalbank als zuverlissig erachtet. Trotz sorgfiltiger Bearbeitung iibernimmt
die LUKB keine Garantie fiir die Richtigkeit und Vollstindigkeit dieser Veréffentlichung und der dargestellten Informationen. Die Publikation hat ausschliesslich informativen
Charakter und ersetzt keinesfalls die persénliche Beratung durch unsere Kundenberater vor einem allfilligen Anlage- oder anderen Entscheid. Die Informationen kénnen sich

jederzeit und ohne vorherige Ankiindigung dndern.



	US-Midterms: Demokraten gewinnen deutlich
	Demokraten mit Mehrheit in beiden Kammern
	US-Dollar unter Druck
	Eingeschränkter Handlungsspielraum für den Präsidenten
	Dank ihrer Mehrheiten in beiden Parlamentskammern können die Demokraten künftig Gesetzesvorhaben initiieren, Untersuchungsausschüsse einsetzen und die politische Kontrolle über die Administration verstärken, was den politischen Handlungsspielraum für ...
	Wie sollen sich Anlegende verhalten?


